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Der Kindergarten St. Christophorus erhielt am vergangenen Montag von der Sparkasse
Rastatt-Gernsbach eine Spende aus dem PS-Reinertrag von 2.500 Euro.
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Amtliche Nachrichten

Änderung der terrestrischen Fernsehversorgung
im Bereich der Gemeinde Weisenbach
Am 5. November erfolgt die Umstel-
lung weiterer Senderstandorte im
Norden und Westen von Baden-Würt-
temberg auf das digitale Antennen-
fernsehen DVB-T (Digital Video Bro-
adcasting - Terrestrial). Die neue Tech-
nik bietet 12 Programme in besserer
Bildqualität. Gleichzeitig wird die
analoge Fernsehausstrahlung über
Antenne in diesen Gebieten beendet.

In diesem Zusammenhang wird frü-
hestens am 4. November am Standort
Murgtal / Draberg der Fernsehfüllsen-
der für die Programme Das Erste Ka-
nal 33, ZDF Kanal 30 und SWR Fernse-
hen Kanal 46 abgeschaltet. Mittels
Laufschrifteinblendung wird recht-
zeitig auf die bevorstehende Abschal-
tung hingewiesen. Sollte diese Lauf-
schrift nicht in allen Programmen ei-
nes Standortes erscheinen, so gilt die-
se Information dennoch immer für al-
le Programme.

Ob an Ihrem Wohnort künftig DVB-T-
Empfang möglich ist, erfahren Sie im
Internet unter www.ueberallfernse-
hen.de in der Rubrik »Empfangspro-
gnose«. Nach Eingabe der Postleit-
zahl oder des Ortes wird die voraus-
sichtliche Versorgung aufgezeigt. Zu-
schauern ohne Internetanschluss ist
sicherlich auch der örtliche Fachhan-
del behilflich.

Je nach Lage empfangen Sie DVB-T
über eine Zimmer-, Außen- oder Dach-
antenne. Zusätzlich benötigen Sie ein
DVB-T-Empfangsgerät. Dieses wird

einfach zwischen Fernseher und An-
tenne angeschlossen. Grundsätzlich
gilt: Je stärker das Empfangssignal,
desto kleiner der Antennenaufwand.
Die Wahl der Antenne richtet sich
folglich nach dem Abstand zum Sen-
der und dessen Sendeleistung. Erheb-
lichen Einfluss auf die Stärke des Emp-
fangssignals haben aber auch Topo-
grafie, Bebauung und Bewuchs in der
Empfangsumgebung sowie die Höhe
der Empgangsantenne. Bisherige Da-
chantennen können in der Regel wei-
terhin verwendet werden, eventuell
ist jedoch eine Neuausrichtung not-
wendig.

Zeitgleich mit der Umstellung der
Senderstandorte Pforzheim, Aalen
und Waldenburg erfolgen an den be-
reits bestehenden Sendern in Heidel-
berg und Stuttgart Kanalumstellun-
gen. In Gebieten, die künftig keinen
Empfang von einem der DVB-T-Sen-
derstandorte in Baden-Württem-
berg, Rheinland-Pfalz oder Bayern
haben werden, stehen als Alternati-
ven der Empfang über Satellit oder -
sofern vorhanden - Kabel zur Verfü-
gung. Zuschauer, die ihre Programme
schon jetzt über Kabel oder Satellit
erhalten, sind von der Umstellung
nicht betroffen. Auch beim Radio-
empfang ändert sich nichts.

Weitere Infos: Internet: www.uebe-
rallfernsehen.de, Info-Telefon 01803
929800 (9 Cent/Minute aus dem deut-
schen Festnetz, Mobilfunkpreise kön-
nen davon abweichen)

Kommunalpolitischer Frühschoppen
mit Bürgermeister Toni Huber
Der nächste kommunalpolitische
Frühschoppen mit Bürgermeister
Toni Huber findet am

Sonntag, 26. Oktober, ab 11 Uhr

im Schützenhaus Weisenbach statt.

Die Bürgerinnen und Bürger haben
die Möglichkeit, mit Bürgermeister
Huber zu diskutieren. Neben ge-
meinde- und kreispolitischen The-
men können dabei auch aktuelle
Themen aus der allgemeinen Politik
besprochen werden.

TÜV-Prüfstelle Rastatt

Ackerschlepper-Termine
im Herbst 2008
Im Herbst 2008 bietet der TÜV Ba-
den-Württemberg Termine zur Haupt-
untersuchung von Anhängern (bis zu
750 kg zul. Gesamtgewicht ohne
Bremsanlage) und besonders für
Ackerschlepper in deren näheren
Umgebung an. Den Traktorbesitzern
soll damit eine längere Anfahrt zur
TÜV-Prüfstelle erspart bleiben.

Untersuchungstermin für Weisen-
bach ist am: Montag, 20. Oktober
2008, von 8.30 bis 11 Uhr bei der
Sporthalle in Weisenbach.

Umstellung auf SAP
Schulungsveranstaltungen für das
Haushalts-, Kassen- und Rechnungs-
wesen
In der kommenden Woche, am Don-
nerstag, 23. Oktober, ist die Gemein-
dekasse wegen einer Schulungsver-
anstaltung geschlossen. Die Kassen-
leiterin, Frau Fellmoser, ist an diesem
Tag nicht erreichbar.

Wir bitten um Kenntnisnahme.

Altersjubilare
21. Oktober, 70 Jahre
Ernst Neichel, Gaisbachstraße 51

22. Oktober, 72 Jahre
Doris Miles, Steinedeckstraße 8

24. Oktober, 73 Jahre
Siegfried Krieg, Erlenstraße 16

25. Oktober, 81 Jahre
Viktoria Irth, Hangstraße 5

Herzlichen
Glückwunsch!
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Sperrmüllbörse
Die »Sperrmüllbörse« läuft auf
vollen Touren. Jede Woche ha-
ben die Leser die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. Zwei große Hartschalenkof-
fer, schwarz, 50841
2. Kinderbett, 0,70 x 1,40 m, 5300
3. Vier-Platten-Elektroherd; alte
Waschmaschine, funktionsfähig;
ISDN-Telefon mit zwei Appara-
ten, 4615
4. Küchentisch, zwei Stühle, Eck-
bank ohne Mittelstück,

0170 9030200
5. Elektrische Heimorgel, 4223

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht
den Patienten in Notfällen von
Freitag 18 Uhr bis Montag 8 Uhr
und an Feiertagen ab 8 Uhr bis zum
Folgetag 8 Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst

01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
ZA. Hauke Dorbandt
Alte Straße 11, Forbach

07228 2100

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Schmitz
Bismarckstraße 8, Rastatt

07222 31600

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

18. Oktober - Murgtal-Apotheke
Gottlieb-Klumpp-Straße 12, Gernsbach

07224 3806

19. Oktober - Igelbach-Apotheke
Heckenbrunnenpfad 1, Loffenau

07083 524250

St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstraße 85
Bad Rotenfels, 07225 1302

Alle Angaben ohne Gewähr!

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Sparkasse Rastatt-Gernsbach überreicht eine Spende
in Höhe von 2.500 Euro für eine Gruppenschaukel
Die Sparkasse Rastatt-Gernsbach
stellte dem Weisenbacher Kindergar-
ten St. Christophorus eine Spende in
Höhe von 2.500 Euro zur Anschaffung
eines Sport- oder Spielgerätes zur
Verfügung. Mit dieser finanziellen
Unterstützung wurde die Idee des El-
ternbeirats umgesetzt und eine
Schaukel, mit der gleichzeitig mehre-
re Kinder schaukeln können, gekauft.
Die Anschaffung dieser Gruppen-
schaukel war die eine Sache, die an-
dere war der große Aufwand um die-
se Schaukel auf dem Spielplatz des
Kindergartens in Betrieb zu nehmen.

Durch den Einsatz des Elternbeirats,
der durch zahlreiche Eltern unter-
stützt wurde sowie des kommunalen
Bauhofes, konnte die Schaukel instal-
liert werden, so dass die Kinder Ihre
Freude daran haben werden.

Sparkassendirektor Klemens Götz
und Jürgen Lang, Leiter der Sparkas-
sengeschäftsstelle in Weisenbach,
überreichten Bürgermeister Toni Hu-
ber und der Kindergartenleiterin
Ruth Karcher diese Sachspende der
Sparkasse Rastatt-Gernsbach. Bürger-
meister Toni Huber dankte der Spar-
kasse Rastatt-Gernsbach für diese
großzügige Spende. Ebenso großen
Dank sprach er dem Elternbeirat und
den Eltern aus, die in vielen Stunden
dieses Spielgerät für die Kindergar-
tenkinder aufgebaut haben. Ein be-
sonderes Dankeschön ging an Andre-
as Zapf, Leiter des Bauhofs der Ge-
meinde Weisenbach für seine planeri-
sche Tätigkeit. Sparkassendirektor
Klemens Götz wünschte den Kindern,
die bei der Überreichung der Schau-
kel diese auch praktisch vorgeführt
haben, viel Spaß.

Volkshochschule

Holzschnitzen -
einfaches Reliefschnitzen
Wir schnitzen unter fach-
kundiger Anleitung einfache Reliefe
wie Blumen, Blätter, Vögel und evtl.
kleine Skulpturen. Bitte mitbringen:
wenn möglich Schnitzwerkzeug und
ein Skalpell mit Klingen.
212518WE - Weisenbach
Maurice Vittoz
sechsmal mittwochs, ab 22. Oktober,
19 bis 21.15 Uhr, Johann-Belzer-Schu-
le, Jahnstr. 2.
87 Euro bei fünf bis sieben Teilneh-
menden (zzgl. Materialkosten)

Mathematik - Vorbereitung auf die
mittlere Reife
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Ta-
schenrechner, Formelsammlung.
600514JWE - Weisenbach
Günter Wolf
zehnmal freitags, ab 17. Oktober,
16.15 bis 17.45 Uhr, Johann-Belzer-
Schule, Jahnstr. 2.
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62 Euro bei elf bis 20 Teilnehmenden,
87 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den, 115 Euro bei fünf bis sieben Teilneh-
menden (Kursgebühr bereits ermäßigt.)

Mathematik - Vorbereitung auf das Abitur
600515JWE - Weisenbach
Günter Wolf
zehnmal freitags, ab 17. Oktober, 18
bis 19.30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
Jahnstr. 2.
(Kursgebühr bereits ermäßigt.) Ge-
bühren wie bei Kurs Mittlere Reife

Internet - Einstieg in die Welt des
World Wide Web
Internet-Neulinge erhalten einen
Überblick über die Nutzungsmöglich-
keiten des World Wide Web sowohl
für die private als auch für eine mögli-
che berufliche Anwendung. Online
wird das Gelernte in der Praxis aus-
probiert. Für alle TeilnehmerInnen
stehen Internet-Plätze zur Verfü-
gung. So kann jeder unter Anleitung
seine erste Surf-Tour durch das Inter-
net machen. Windows-Kenntnisse
sind dafür Voraussetzung!
50199WE - Weisenbach
Volker Harbrecht
zweimal samstags ab 8. November, 10
bis 12.15 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
Jahnstr. 2
33 Euro bei elf bis 12 Teilnehmenden,
47 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den, 62 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden (zuzüglich 15 Euro für
Seminarbuch)

Airbrushtechnik für Anfänger und
Fortgeschrittene
Mit der Airbrushtechnik wird Farbe
auf Papier oder Leinwand, Autos,
Motorräder, Holz, Kunststoff oder Le-
der aufgesprüht. In diesem Kurs er-
halten Sie Einblicke in die Grundtech-
niken und Anwendungsmöglichkei-
ten zum Malen mit der Airbrushpisto-
le. Unter fachkundiger Anleitung er-
fahren Sie in Theorie und Praxis Wich-
tiges und Wissenswertes im Umgang
mit den Geräten. Sie erstellen ein Bild
auf Papier, das Sie dann als Kunstwerk
mit nach Hause nehmen können.
Auch der Umgang mit Schablonen
und Hilfswerkzeugen wird behandelt.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich
Bitte mitbringen: alte Kleidung und
Getränk

205540WE - Weisenbach
Thomas Glaser
Samstag, 8. November, 10 bis 17 Uhr,
Johann-Belzer-Schule, Jahnstr. 2
61 Euro bei max. fünf Teilnehmenden
(zuzüglich 10 Euro Materialkosten)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der ört-
lichen Leiterin Ulrike Essig, Leimen-
grübstr. 9; Telefon 07224 7372 oder
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Für die 1. Herrenmannschaft begann die Vorrunde
Mit zwei Spielen begann für die 1.
Herrenmannschaft endlich auch die Vor-
runde in der Verbandsliga. Im Heim-
spiel gegen den ESV Weil II musste
sich der Aufsteiger mit einer 5:9-Nie-
derlage dem Gegner beugen. Bis zum
4:4 verlief das Spiel ausgeglichen, ehe
der Gegner nach drei Weisenbacher
Niederlagen mit 4:7 davonzog und
die Führung bis zum Endstand nicht
mehr abgab. Neben einem gewonne-
nen Doppel konnten jeweils Gerhard
Egner, Jens Lamb, Mario Schweyda
und Rouven Christmann mit einem
Einzelerfolg überzeugen. Am Sonn-
tag mussten die Herren zum SV Al-
lensbach reisen. Hier konnte nach ei-
nem 8:8-Remis ein Punkt mit nach
Hause genommen werden. In diesem
Spiel konnten die Weisenbacher so-
gar mit 5:2 in Führung gehen. Die
Hausherren konterten mit darauffol-
genden Siegen und man geriet sogar
mit 6:7 in Rückstand, ehe Rouven
Christmann und Frank Fellmoser die
Weisenbacher Herren vor dem Schlus-
sdoppel mit 8:7 in Front brachten.
Hierbei mussten sich Gerhard Egner
mit Partner Jürgen Burkhardt dem
Gegner geschlagen geben und fuh-
ren mit einem gerechten Punkt nach
Hause. Ungeschlagen mit zwei Einzel-
erfolgen blieb Gerhard Egner. Jeweils
einmal blieben Jürgen Burkhardt,
Jens Lamb, Rouven Christmann und
Frank Fellmoser ungeschlagen. Am
Samstag, 18. Oktober, um 18 Uhr ist
im Derby der Mitaufsteiger TTF Ras-
tatt II in Weisenbach zu Gast.

Ihren zweiten Erfolg sicherte sich die
1. Damenmannschaft in der Ver-
bandsliga mit einem 8:1-Sieg gegen
den FT Freiburg. Damit stehen die Da-
men mit 4:4 Punkten im Mittelfeld

der Tabelle. Die Freiburgerinnen
konnten nur nach einer 5:0-Führung
der Weisenbacherinnen einen Ehren-
punkt erreichen. Ungeschlagen mit
zwei Siegen blieben Regina Roflik,
Jasmin Langenbach, Tanja Rath und
die Doppel Regina Roflik mit Tanja
Rath und Jasmin Langenbach mit
Partnerin Ramona Gaschler. Am
Samstag, 18. Oktober, müssen die Da-
men zum TTC Blumberg reisen.

Eine 2:8-Niederlage gegen den TTV
Muckenschopf verbuchte die 2. Da-
menmannschaft in der Bezirksliga.
Lediglich Ramona Gaschler und das
Doppel Mandy Schumacher mit Ramona
Gaschler konnten Siege erzielen.

Tabellenführer mit 6:0 Punkten ist die
2. Herrenmannschaft in der Bezirks-
klasse nach einem 9:6-Sieg gegen den
SV Ottenau IV. Nach einer raschen 4:2-
Führung gaben die Weisenbacher
Herren den Sieg nicht mehr aus der
Hand. Dabei blieben Frank Kalmba-
cher und Rouven Christmann mit
zwei Einzelerfolgen ungeschlagen.
Jeweils einen Punkt steuerten Volker
Mai, Frank Fellmoser, Benno Forten-
bacher und Dr. Heinrich Walter bei.

Ebenfalls einen Sieg feierte die 3. Her-
renmannschaft in der Kreisklasse A.
Gegen den TV Obertsrot wurde ein
9:4-Erfolg erzielt. Relativ hoch mit 6:0
konnten unsere Herren in Führung
gehen, ehe die Obertsroter auf 8:4
verkürzten, aber das Spiel nicht mehr
wenden konnten. Als einziger Spieler
verzeichnete Alfred Großmann zwei
Einzelerfolge. Neben allen gewonne-
nen drei Eingangsdoppel erspielten
Erich Fellmoser, Dieter Gerstner, Ingo
Weiler und Artur Großmann die rest-
lichen Einzelsiege.

Vereinsnachrichten
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NaturFreunde Weisenbach

Tolle Stimmung beim Herbstbasteln mit Blumen-Elke
Obwohl wir diese Aktionen nun
schon einige Jahre durchführen, ist es
immer wieder eine Freude, gemein-
sam mit den Kindern die Zeit zu ver-
bringen. In diesem Jahr hatte sich Blu-
men-Elke eine andere Art der Herbst-
dekoration ausgedacht. Die Kinder
hatten die Auswahl einen Rebenzie-
gel mit verschiedenen Materialien
wie Mini-Äpfeln, Mini-Holunder, Phy-
sostegia, Mini-Rattankugeln, Physa-
lis, verschiedenen Bändern und noch
vieles mehr zu gestalten.

Eifrig gingen sie zu Werke und verga-
ßen darüber fast etwas zu trinken,
dafür aßen manche die Mini-Äpfel,
die sie eigentlich in das Gebinde ein-
arbeiten sollten. Coole Sprüche und
lustiges Miteinander sorgten für eine
tolle Atmosphäre.

Die NaturFreunde bedanken sich bei
»Blumen-Elke« und den teilnehmen-
den Kindern. Auch zukünftig wollen
wir solche Aktionen anbieten und
freuen uns schon auf das nächste Mal.

Öffnungszeiten:
Da die NaturFreunde am Samstag, 18.
Oktober, ihren traditionellen Kegel-
ausflug durchführen, bleibt das Natur-
freundehaus an diesem Tag geschlossen.

Spielvereinigung Weisenbach

12 Teilnehmer am Start zur Fahrrad-Bildersuchfahrt

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum
»Tag der Deutschen Einheit« in Wei-
senbach veranstaltete die Spielverei-
nigung eine Fahrrad-Bildersuchfahrt
für Mountainbikes. Bei leider nur
durchwachsenem Wetter stellten sich
zwölf Mountainbiker den Herausfor-
derungen, denn es waren wieder
knifflige Aufgaben zu lösen.

So mussten zum Beispiel Luftaufnah-
men und Wappen den Murgtal-Ge-
meinden zugeordnet oder deutsche
Bundesländer erkannt werden. Aber
auch das fahrerische Können wurde
überprüft. So war eine kurze Weg-
strecke so langsam wie möglich zu-
rückzulegen und ein Fahrrad-Par-
cours mit Spurbrett und Wippe zu ab-

solvieren. Versorgt mit Fragebogen
und Aufgabenblättern mit etlichen
kleinen Bildausschnitten, die unter-
wegs zu finden waren, ging’s von der
»alten« Turnhalle Richtung Sportan-
lagen los. Weiter über Gasthaus »Sän-
gerheim«, Grillstelle Au, Feuerwehr-
haus, dann der »Tour de Murg« fol-
gend bis zur Brücke Langenbrand.
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Über den Murguferweg führte der
Weg dann zurück bis zum Strecken-
posten in der Schlechtau beim Bau-
hof. Hier konnten sich die Teilnehmer
stärken und einen warmen Tee bzw.
Kaffee genießen.

Der zweite Teil der Strecke führte
dann über den Kestelberg, »Hohle Ei-
che«, zur hinteren Latschig, vorbei
am »Gernstäffele« und Schwimmbad
übers »Viertel« wieder zurück ins
Dorf. Nach gut vier Stunden waren
die Mountainbiker wieder am Ziel an-
gekommen, wobei mehr als die Hälf-
te der Zeit für das Lösen der Aufga-
ben verwendet wurde. Nach der
Punkteauswertung wurde bei der Sie-
gerehrung in der Festhalle folgendes
Ergebnis bekannt gegeben: 1. Rainer
Hürst/Jürgen Ludwig, 2. Kosmas
Wunsch/Michael Armbruster, 3. Josef
Krieg/Jürgen Kast, 4. Werner Hürst/
Armin Werner, 5. Bernd und Martin
Schillinger, 6. Edgar Bauer/Thomas
Haak. Es lagen aber jeweils nur weni-
ge Punkte zwischen den Teams, so
dass jeder mit seiner Leistung zufrie-
den sein kann.

Unterstützt durch die Gemeinde Wei-
senbach konnten alle Teilnehmer ei-
nen Gutschein beziehungsweise Prä-
sent mit einer Urkunde entgegen
nehmen. Als Besonderheit gilt es
noch hervorzuheben, dass Kosmas
Wunsch seinen achtjährigen Sohn mit
auf die Strecke nahm und Felix sich als
gut trainiert zeigte und ohne größere
Probleme das Ziel erreichte. Weitere
Infos, Aufgaben, Ergebnisse und Bil-
der können im Internet unter
www.spielvereinigung-weisenbach.de
abgerufen werden.

ARGE
Weisenbacher und Auer Vereine

Ausrücken
Die Vereine treffen sich zum
Ausrücken anlässlich des Patro-
ziniums am Sonntag, 19. Okto-
ber, um 8.45 Uhr vor der Heimat-
stube mit Standarte und Fahne.

FC Weisenbach

Schallplattenabend in der »Alten Turnhalle«
Am Freitag, 24. Oktober, veranstaltet
der Freizeitclub einen Schallplatten-
abend. Alle Fans der »schwarzen
Scheiben« sind gern gesehene Gäste
in der »Alten Turnhalle« in Weisen-
bach. Als Eintrittspreis sollte eine
»Lieblingsplatte« mitgebracht wer-
den. Ein Wunschtitel wird natürlich
vom entsprechenden Album gespielt.

Um 19.30 Uhr beginnt die Show und
neben unserem Wunschkonzert wird
es einige Überraschungen wie zum
Beispiel eine Hitparade geben. Zu-
sätzlich zu den üblichen Getränken
bieten wir eine kleine Cocktailbar.
Damit niemand verhungern muss,
setzen wir den Topf mit einer pikan-
ten Gulaschsuppe rechtzeitig auf. Al-
so rein in die 70er Klamotten und ab
in die Turnhalle zum abdancen bei T.
Rex, Abba, Deep Purple und was sonst
noch so jeder mitbringt. Wir freuen
uns auf eine tolle Oldie-Night - Eure
DJs Bernhard und Dietmar.

Spielberichte

B-Juniorinnen: FCW - SV Vimbuch 3:1.
Das Spitzenduell zwischen den
punktgleichen Tabellennachbarn
hielt alles was es versprach. Es war ein
hochklassiges Fußballspiel dank bei-
der Mannschaften. Die erste Hälfte
verlief recht ausgeglichen. Die Gäste
nutzten einen der wenigen Fehler der
Weisenbacher Abwehr aus, um mit
0:1 in Führung zu gehen. Doch der
FCW ließ sich dadurch nicht beeindru-
cken und setzte die Gegner konse-
quent unter Druck, bis man schließ-
lich den verdienten Ausgleich durch
Anna Lena Herb erzielte. Mit diesem
Ergebnis trennte man sich zur Pause.
In der zweiten Hälfte kamen die Wei-
senbacherinnen immer besser ins
Spiel und gewannen die Oberhand.
Man hatte die besseren Chancen,
doch der Führungstreffer wollte ein-
fach nicht fallen. Es blieb lange span-
nend, bis dann endlich Greta Abon-
dio der längst fällige und verdiente
2:1-Führungstreffer gelang. Doch der
Atem musste weiterhin angehalten
werden. Erst fünf Minuten vor Spiel-

ende traf Anna Lena Herb per Frei-
stoß zum beruhigenden 3:1-End-
stand. Das war mit Abstand die beste
Partie der diesjährigen Saison.

D-Juniorinnen: SV Bietigheim - FCW
10:0. Nach dem tollen Sieg gegen Ras-
tatt folgte wieder ein derber Rück-
schlag für die Mädchen. Verletzungs-
bedingt musste man auf unsere
stärkste Abwehrspielerin Selina
Zehnle verzichten, so kam alles wie
man es befürchtet hatte. Den Mädels
gelang es trotz kämpferischem Ein-
satz nicht, den Schaden zu begrenzen
und die Gegner in Schach zu halten.
Man musste sich leider mit einer zwei-
stelligen Niederlage geschlagen ge-
ben.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 17. Oktober, A-Junioren, SG
Obertsrot - FC Weisenbach, 18 Uhr.

Samstag, 18. Oktober, Frauen, SG FC
Weisenbach - SGFSV Kappelr. Wald-
ulm, 18 Uhr; B-Juniorinnen, SGFSV
Kappelr. Waldulm - FC Weisenbach,
16.45 Uhr; D-Juniorinnen, FC Weisen-
bach - FC Ph. 06 Durmersheim, 11 Uhr;
C-Junioren, SG Germ. Plittersdorf - FC
Weisenbach, 16.45 Uhr; D-Junioren,
FC Obertsrot - FC Weisenbach, 15.15
Uhr; E-Junioren, FC Obertsrot 1 - FC
Weisenbach, 14 Uhr.

Sonntag, 19. Oktober, Herren, FC
Weisenbach 2 - FC Gernsbach 2, 13.15
Uhr; FC Weisenbach - FC Gernsbach,
15 Uhr; B-Junioren, FV Ötigheim - SG
Weisenbach, 11 Uhr.

Donnerstag, 23. Oktober, B-Juniorin-
nen, SG Ottersdorf - FC Weisenbach,
18.30 Uhr.

Gesangverein »Eintracht« Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 17. Okto-
ber: 18 Uhr junger Chor, 19.45 Uhr
Männerchor.
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Kolpingjugend schafft es bis ins Finale / Kolpinghaus geschlossen
Am vergangenen Samstag nahmen
einige Mitglieder der Kolpingjugend
Weisenbach bei einem Volleyballtur-
nier in Bühlertal, das von der dortigen
Kolpingsfamilie ausgerichtet wurde,
teil. Zum Turnier in der neuen »Mit-
telberghalle«, in der bei der Welt-
meisterschaft 2006 die englische Na-
tionalmannschaft um Fußballstar Da-
vid Beckham trainierte, waren 14 Kol-
ping-Mannschaften aus ganz Baden-
Württemberg angereist. Auf jeweils
zwei Spielfeldern wurden die Vorrun-
den-, Viertel- und Halbfinalspiele
durchgeführt. Die acht Spieler aus
Weisenbach konnten sich dabei bis
zum Finalspiel erfolgreich durchset-
zen und hatten bis dahin keinen Satz
verloren. Erst im Halbfinalspiel gegen
die Kolpingsfamilie Varnhalt »Hei-
matort« des ersten Vorsitzenden der
Weisenbacher Kolpingsfamilie schien
es anfangs, als könnten die Weisen-
bacher ihr hohes Spielniveau nicht
halten. Doch im zweiten und dritten
Satz hatte die Mannschaft wieder zur
alten Spielstärke zurückgefunden
und schaffte den Einzug ins Finale ge-
gen die Kolpingsfamilie Schutter-

wald. Für das Finalspiel wurde das
Spielfeld extra in die Mitte der Halle
verlegt, dass auch die zahlreichen
Fans auf der Tribüne einen guten
Blick auf das letzte Spiel hatten. In ei-
nem ausgeglichenen Finalspiel verlo-
ren die Weisenbacher Jungs aller-
dings in zwei Sätzen mit jeweils zwölf
zu 15 Punkten und konnten nur den
zweiten Platz mit nach Weisenbach
bringen. Dennoch waren alle über-
rascht, dass die Weisenbacher Kol-

pingjugend trotz der Menge flüssi
gen »Dopings« so spielstark aufgetreten
ist und bis ins Finale gekommen war.

Kolpinghaus

Wegen des Patroziniums bleibt das
Kolpinghaus am Sonntag, 19. Okto-
ber, ganztags geschlossen.

Voranzeige: nächster Freitagstreff
am 24. Oktober.

Stabhochsprung 1949 in Weisenbach beim Herbstabturnen. Von links nach
rechts: Emil Maurer, Siegfried Merkel beim Überqueren der Latte, Franz Welle.

LAG Obere Murg

Eröffnungswettkampf Stabhochsprunganlage
Am Samstag, 18. Oktober, ist es so
weit. Nach langer Bauzeit wird die
neue Stabhochsprunganlage auf den
Weisenbacher Sportanlagen seiner
Bestimmung übergeben. Um 13 Uhr
beginnen die Festlichkeiten mit der
Begrüßung durch den Vorsitzenden
des TV Weisenbach Reinhard Neuber.
Nach Ansprachen des LAG-Vorsitzen-
den Adi Marxer und Herrn Bürger-
meister Toni Huber beginnt um 13.30
Uhr das Einspringen. Um 14 Uhr star-
tet der Demonstrationswettkampf.
Bis jetzt haben einige namhafte
Springer und Springerinnen gemel-
det, so der badische Meister 2008 der
Männerklasse Tobias Wunsch (Ettlin-
ger SV), Anja Ernst (TG Ötigheim), die
badische Vizemeisterin der weibli-
chen Jugend B und drei Springer vom
SC 88 Bruchhausen, die zur badischen
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Spitze gehören. Ihr Debüt auf der
Heimanlage wird auch die badische
Meisterin 2008, bei der weiblichen Ju-
gend A, Hannah Marxer geben. Wei-
terhin werden sich einige Nach-
wuchsspringer am Wettkampf betei-
ligen.

Im Anschluss an den Wettkampf wer-
den die Besucher und Springer in die
Vereinsräume der Sporthalle eingela-
den um der Siegerehrung beizuwoh-
nen. Dabei wird Wolfram Asal Super-
8-Filme zeigen über Stabhochsprung
und Zehnkampf im Jahre 1969, als
noch ohne Matten gesprungen wur-
de. Die Landung erfolgt zu dieser Zeit
noch im Sand.

Zu diesem Ereignis ist die gesamte Be-
völkerung herzlich eingeladen. Für
eine kleine Bewirtung ist gesorgt.

TV Au, Skiabteilung

Party-Time
Endlich wird mal wieder richtig gefei-
ert. Am Samstag, 8. November, wird
die Nacht zum Tag gemacht. Die Ski-
abteilung lädt nach zehn Jahren die
gesamte Bevölkerung mal wieder zu
einem Fest ein. Es ist zwar kein richti-
ges Jubiläum, uns gibt es jedoch
trotzdem schon 35 Jahre.

Wir haben ein paar Überraschungen
vorbereitet und unsere Cocktail-Bar
wird die tristen Novembertage eben-
falls bald vergessen lassen. Also, Ter-
min vormerken und dann ab in die
Turnhalle.

Hallentraining

Ab Dienstag, 21. Oktober, steigt unse-
re Übungsleiterin Daniela wieder voll
ins Training mit uns ein.

Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Termine 2008: Einsehbar unter
www.blv-online.de und www.rastat-
tertv.de/leichtathletik
Samstag, 18. Oktober, ab 13 Uhr Wei-
senbach: Eröffnungswettkampf »Stab-
hochsprunganlage«
Sonntag, 26. Oktober, Panorama-
und Murglauf mit Walking, Nordic
Walking und Wandern. Informatio-
nen auf der Homepage.

Turnverein 1910 Weisenbach

Erinnerung an die Altpapiersammlung
Der Turnverein führt am Samstag,
den 18. Oktober, ab 8 Uhr eine Alt-
papiersammlung durch. Wir bitten
die Bevölkerung das Altpapier ge-

bündelt ab 8 Uhr bereitzustellen.

Treffpunkt der Helfer: 8 Uhr Schul-
hof (Grundschule)

Schwarzwaldverein Gernsbach

In heimischer Umgebung
Die Wanderer des Schwarzwaldver-
eins sind ja tatsächlich viel und fleißig
unterwegs und scheuen dabei auch
weite Fahrten und Wege nicht.

Weil aber die Tage kürzer werden
und das Wanderjahr so langsam aus-
klingt, will man noch einmal die Na-
tur der engeren Heimat erwandern
und erleben. Gerade in diesem bun-
ten Herbst, den man in Amerika den
»Indian Summer« nennt, erschließt
sich uns die Natur in einem wahrhaft
strahlenden bunten Licht.

Darum laden wir ein zur Wanderung
am Sonntag, 19. Oktober, um 9 Uhr
am Treffpunkt Bahnhof. Nach unse-
rem Wanderplan geht es unter Füh-
rung von Wolfgang Pfingst nach Sulz-
bach, von dort nach Ottenau und zu-
rück. Kontakttelefon 7558. Mitwan-
dernde Gäste sind uns herzlich will-
kommen.

Förderverein der KG »Hohle Eiche«

Fasenteröffnung
Am Samstag, 15. November, star-
ten wir in die neue Kampagne.

Nähere Infos im nächsten Gemein-
deanzeiger.

KG Hohle Eiche

Elferratswahlen
Am Freitag, 24. Oktober, finden um
19.30 Uhr die Elferratswahlen im Kol-
pinghaus statt.

Hierzu sind alle Vereins- und Ehren-
mitglieder recht herzlich eingeladen.
Im Anschluss daran findet eine Pro-
grammsitzung statt.

Hier sollte von jeder auftretenden
Gruppe ein Vertreter anwesend sein.

DRK Orstverein Gernsbach

Gedächtnistraining - Denksport
Mit allen Sinnen das Kurz- und Lang-
zeitgedächtnis zu trainieren, gibt uns
Sicherheit, hilft uns im Alltag und er-
höht unsere Lebensqualität. Aller-
dings müssen wir frühzeitig damit be-
ginnen Konzentration und geistige
Beweglichkeit einzuüben, um unsere
Merkfähigkeit und Denkleistung zu
fördern. Denken macht Spaß und hält
jung, es regt die Phantasie an und er-
weitert unseren Horizont. So wie wir
mit Bewegungen unseren Körper fit
halten, können wir mit Gedächtnis-
training unser Gehirn in Schwung
bringen.

Der Ortsverein des DRK Gernsbach
bietet unter Leitung von Elisabeth Muß-
er (Gedächtnistrainerin) einen neuen
Kurs im DRK-Haus am Bachgarten an.
Vom 21. Oktober bis zum 25. Novem-
ber finden sechs Einheiten zu je zwei
Stunden von 9.30 bis 11.30 Uhr statt,
Kosten 35 Euro. Bei entsprechend ho-
her Anmeldezahl kann ein zweiter
Kurs jeweils mittwochs zur gleichen
Zeit, am gleichen Ort, angeboten
werden. Haben Sie Interesse? Anmel-
dung (erforderlich) und weitere In-
formationen unter Telefon 2427 (mit
Anrufbeantworter).
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Harmonika-Spielring Weisenbach

Unterricht in Melodica, Keyboard und Akkordeon
Das neue Schuljahr hat begonnen
und ab November beginnen auch die
Kurse in der Vereinsausbildung beim
Harmonika-Spielring Weisenbach. Ange-
oten werden folgende Instrumente:

Melodica - Die Melodica eigent sich
für den frühinstrumentalen Gruppen-
unterricht ab dem fünften Lebensjahr
und vermittelt im Spiel ein solides
musikalisches Grundwissen. Auch
leistet dieses Instrument ganz beson-
ders den fundamentalen Aufbau zum
Erlernen aller Tasteninstrumente.

Keyboard - Keyboardunterricht rich-
tet sich an Kinder, die in der 1. oder 2.
Klasse sind und wird im Einzelunter-
richt angeboten. Im Anfangsunter-
richt werden bereits beide Hände als
Spielhände eingesetzt, ähnlich wie
beim Klavierunterricht. Später kann
man sich dann um die vielen weiteren
Möglichkeiten dieses Instruments
kümmern.

Akkordeon - Ebenfalls ab dem Alter
von sechs oder sieben Jahren kann
man mit dem Akkordeon seine Instru-

mentalausbildung beginnen. Lassen
Sie sich zunächst über die verschiede-
nen Akkordeonmodelle informieren
und wählen Sie zusammen mit Ihrem
Kind das geeignete aus.

Das Keyboard- und der Akkordeon-
unterricht sollte als Einzelunterricht
mit zunächst einer halben Stunde wö-
chentlich erfolgen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter
der Telefonnummer 0172 6270808
oder 07225 4707 von Hans Bogner,
unserem Dirigenten.

Kirchliche Nachrichten
KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
18. bis Sonntag, 26. Oktober

Samstag, 18. Oktober
Au 17.30 Uhr heilige Messe zur Mut-
tergottes von der immerwährenden
Hilfe zu meinem Mann in einem An-
liegen

Sonntag, 19. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
Patrozinium St. Wendelin
Weisenbach 9 Uhr Festgottesdienst
für die Pfarrgemeinde unter Mitwir-
kung des Kirchenchores mit der Messe
Missa breris v. W. A. Mozart mit Streich-
ensemble anschl. Prozession (Kelter-
straße, In den Höfen, Kelterstraße)
begleitet von den Kommunionkin-
dern in ihren weißen Gewändern und
dem Musikverein Weisenbach; Ab-
schlusssegen in der Kirche; nach dem
Gottesdienst Frühschoppen mit Un-
terhaltung vom Musikverein Weisenbach
Kollekte für Kirchenrenovation und Orgel.
11.15 Uhr Eine-Welt-Verkauf
kein Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 21. Oktober
Weisenbach 18.30 Uhr heilige Messe
zur Ehren des heiligen Bruder Konrad
in einem besonderen Anliegen

Mittwoch, 22. Oktober
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 23. Oktober
Au 18.30 Uhr heilige Messe zur Mut-
tergottes von der immerwährenden
Hilfe in einem Anliegen

Freitag, 24. Oktober
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz
Weisenbach 18.30 Uhr WortGottes-
Feier mit Frauengemeinschaft Wei-
senbach/Au

Samstag, 25. Oktober
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 26. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; Reinhold Karl
Gerstner (Jahrtag); Karl Albicker, Ka-
tharina Lazzaro und verstorbene An-
gehörige
Missio-Kollekte
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Eine-Welt-Verkauf
Am Sonntag, 19.Oktober, findet nach
dem Gottesdienst der Eine-Welt-Ver-
kauf im Belzerhaus statt.

Liebe Schwestern und Brüder in der
Seelsorgeeinheit Weisenbach/Au
Ich war überwältigt von der An-
teilnahme, Herzlichkeit und Liebe,
die Sie mir bei der Verabschiedung
und zu meinem Geburtstag ge-
schenkt haben. Ich habe gestaunt
über Ihre Großzügigkeit und Op-
ferbereitschaft, selbst von Famili-
en, die kaum das Allernötigste
zum Leben haben, Spenden von
Vereinen und kirchlichen Gemein-
schaften, von Kranken und von
Freunden und Verwandten. Möge
Ihnen allen daraus reichlich Segen
werden. Die gespendete Summe
beträgt 3.667,39 Euro.

Herzliche Grüße und Segenswünsche
Ihr Pfarrer Hans Peter Jäger

Auch der Pfarrgemeinderat bedankt
sich bei den BürgerInnen für die groß-
zügige Spende. Die Kosten für die Er-
neuerung des Tabernakels betragen
ca. 6.000 Euro. In Abstimmung mit
Herrn Pfarrer Dutzi wird nun der Kauf
eines neuen Tabernakels in Erwä-
gung gezogen, jedenfalls versichert
der PGR, dass die gesamte Summe
ausschließlich für den Tabernakel ver-
wendet wird.

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au
Die Kfd hat zum Monat der Weltmissi-
on 2008 ein Gebetsblatt für eine
Wort-Gottes-Feier herausgegeben.
Zu diesem Gebetsblatt wird von Frau-
en verschiedener Nationalitäten be-
richtet. Frauen, die auf der Flucht sind
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vor Hunger, Krieg und Verfolgung.
Zum Monat der Weltmission 2008 will
Missio die besondere Mission der Kir-
che im Hinblick auf dieses Problem ins
Bewusstsein rufen. Solidarisch zu sein
mit Vertrieben, Heimatlosen und Ent-
fremdeten. Die katholische Frauen-
gemeinschaft Weisenbach/Au lädt
deshalb alle Frauen der Seelsorgeein-
heit zu solch einer Wort-Gottes-Feier
am Freitag, 24. Oktober, in die Kirche
St. Wendelin in Weisenbach ein. Zur
Einführung treffen wir uns um 18 Uhr
im Gemeindehaus in Weisenbach.
Hier werden auch die einzelnen Lie-
der, die zum Gebetsblatt gehören, ge-
meinsam mit unserer Organistin Frau
Mnich eingeübt. Gebetsblätter wer-
den an diesem Abend ausgeteilt. Der
Gottesdienst beginnt um 18.30 Uhr in
der St. Wendelin Kirche. Wir würden
uns über eine rege Teilnahme sehr
freuen.

Meditieren - ein Angebot für Männer
vom 21. bis 23. November
Das Wochenende ist ein Angebot für
Männer, die Mut und Interesse ha-
ben, in die Stille zu gehen. Zwei Tage
lang haben wir die Gelegenheit, an
einem wundervollen Ort eine Auszeit
zu nehmen, zur Ruhe zu kommen und
zu erleben, was dann geschieht. Ne-
ben einer Einführung und in Medita-
tion und Kontemplation in der Tradi-
tion des christlichen Glaubens, wer-
den wir uns in der Männergruppe
austauschen, was ein tragfähiger, ge-
erdeter Glaube ist und wie er beitra-
gen kann, das Leben zu gestalten. In-
formation und Anmeldung: Männer-
referat im Erzb. Seelsorgeamt, On-
kenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon
0761 5144-147. Weniger ist Mehr -
Fastenwoche für Männer vom 7. bis
15. Februar 2009 im Sonnenhaus
Beuron Information und Anmeldung
ebenfalls unter Männerreferat im
Erzb. Seelsorgeamt Freiburg.

Aufruf der deutschen Bischöfe zum
Weltmissionsonntag 2008
Am Sonntag, 26. Oktober, feiert die
Kirche den Sonntag der Weltmission.
In Deutschland steht er unter dem
Wort des Propheten Jesaja »Mach
den Raum deines Zeltes weit« (Jes
54,2). Diese biblische Zusage bewegt

uns, das Herz für Heimatllose zu öff-
nen. Als Kirche Jesu Christi wollen wir
Zuflucht sein für Bedrängte und Su-
chende, für Fremde und Flüchtlinge.
Gerade in diesen Menschen gibt der
Herr selbst sich uns zu erkennen: »Ich
war fremd und obdachlos und ihr
habt mich aufgenommen« (Mt 25,35).

Denen, die ihre Heimat verlassen
mussten, schulden wir als Christen
und Kirche nicht nur soziale Unter-
stützung und Begleitung. Zu unserer
missionarischen Berufung gehört es
auch, mit ihnen den Glauben zu tei-
len. Dies ist die Botschaft des diesjäh-
rigen Weltmissionssonntages.

Gerade in Afrika sind viele Diözesen
und Gemeinden von Flucht und Ver-
treibung betroffen. Oft tun sie alles
nur Menschenmögliche, um den Ge-
strandeten Gastfreundschaft entge-
genzubringen und ihnen das Zeugnis
von einem Gott zu geben, der befreit,
schützt und rettet. Missio unterstützt
die Kirche vor Ort in diesem unerläss-
lichen Dienst.

Zum Weltmissionstag rufen die deut-
schen Bischöfe zum Gebet für die Kir-
che in aller Welt auf. Wir bitten auch
um eine großzügige Spende für die
Missio-Werke in Aachen und Mün-
chen. Dafür ein herzliches Vergelt’s
Gott!

Für das Erzbistum Freiburg
Robert Zolltisch

Wandern, Walking, Nordic Walking
und Straßenlauf für die Weisenbacher
Orgel am Sonntag, 26. Oktober

Wandern 6 km: Weisenbach (Turnhalle
b. d. Schule) - Au - Wolfsheck Brücke -
Langenbrand Festhalle. Startzeit:
13.30 Uhr bis 14 Uhr

Wandern 15 km: Weisenbach (Turn-
halle b. d. Schule) - Au Sängerheim -
Stielrain - Bermersbach - Montana-
Gausbach - Langenbrand Festhalle.
Startzeit: 12.15 Uhr bis 13 Uhr.

Beide Strecken auch Walking und
Nordic Walking, Anmeldung: Vor
dem Start bei der Turnhalle. Aus-
zeichnung: 2. Weisenbacher Orgelur-

kunde. Spende: Wir bitten um eine
Spende von drei Euro.

Straßenlauf Schüler/Schülerinnen
durch Langenbrand, Jahrgänge 1992
und jünger (auch Buben und Mäd-
chen im Kindergartenalter), Stre-
ckenlänge 1.000 m; Start: 15.45 Uhr.

Murglauf (6 km) und Panoramalauf
(15 km). Für alle Freizeitläufer wer-
den zwei Strecken angeboten. Start-
zeiten: 6 km um 13.30 Uhr, 15 km um
13.45 Uhr. Näheres zum Lauf unter:
www.lag-obere-murg.de

Das katholische Bildungswerk der Seel-
sorgeeinheit Forbach-Weisenbach lädt
am Mittwoch, 22. Oktober, 19 Uhr, zu
einer Veranstaltung ins Gemeindehaus
Weisenbach ein

Wie umarme ich einen Kaktus
Die Rede ist von der Pubertät, genau-
er als wie schwierig Eltern diese Zeit
mit ihren Kindern erleben. Jugendli-
che übertreiben es ständig, manche
bis zum Exzess: Max hängt täglich vie-
le Stunden am Computer, Lena telefo-
niert endlos, Toni beschränkt seinen
Lerneinsatz Schule auf körperliche
Anwesenheit und Nina erlebt jegliche
Form der elterlichen Einflussnahme
als Verletzung ihrer Grundrechte - ei-
ne kleine Auswahl von eigentümli-
chen Verhaltensweisen von Pubertie-
renden, die Eltern zur Verzweiflung
bringen können. Obwohl Jugendli-
che durch Hirnreifung viel überlegter
und komplexer nachdenken können,
als dies im Grundschulalter möglich
ist, zeigen sie diese »geistigen Ausfäl-
le«, die Eltern am Verstand ihres Kin-
des zweifeln lassen. Alle gut gemein-
ten Worte der Eltern an die Vernunft
ihrer Nachkommen scheinen allen-
falls kurzfristig zu wirken.

Der Themenabend zur Pubertät will
Eltern den »roten Faden« dieses Le-
bensabschnitts aufzeigen. Den Eltern
werden praxistaugliche, nervenscho-
nende und effektive erzieherische
Vorgehensweisen vermittelt. Nach ei-
ner allgemeinen Einführung wird ge-
nügend Zeit für Fragen, Klärung und
Diskussion sein.



Weisenbach 42 Seite 11

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH
Samstag, 18. Oktober
14 bis 17.30 Uhr Kinderbibeltag in der
Forbacher Kirche und im Gruppen-
raum des Pfarrhauses in Forbach. Alle
Kinder ab drei Jahren können an die-
sem Projekttag teilnehmen. Wir freu-
en uns, wenn die Eltern mitkommen.
Wir wollen an diesem Tag miteinan-
der singen, beten, Geschichten hö-
ren, malen, basteln und spielen. Für
Tee, Kaffee und Kuchen ist gesorgt,
Bastel- und Malsachen werden zur
Verfügung gestellt. Jedes Kind erhält
zur Erinnerung ein kleines Geschenk.

Sonntag, 19. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Feier des hei-
ligen Abendmahls (Pfarrer Gerhard
Bub)

Mittwoch, 22. Oktober
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in
Weisenbach

Donnerstag, 23. Oktober
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

Freitag, 24. Oktober
18 Uhr Monatstreff Damaris im Grup-
penraum des Pfarrhauses in Forbach

Den Themenabend gestaltet Herr
Dipl.-Psych. Bienwald, Leiter der Be-
ratungsstelle für Eltern, Kinder und
Jugendliche in Gaggenau. Er findet
am 22. Oktober von 19.30 bis 22 Uhr
im Gemeindehaus der katholischen
Pfarrei Weisenbach statt und ist kos-
tenfrei.

Wegen einer beschränkten Teilneh-
merzahl bitten wir um telefonische
Voranmeldung im Pfarrbüro St. Jo-
hannes in Forbach, Telefon 07228
2230 oder im Pfarrbüro St. Wendelin
in Weisenbach, Telefon 3395.

Praxis Dr. Hemmel
Facharzt für

Orthopädie und Unfallchirurgie
Hauptstr. 89 · Gaggenau · 07225 983585

geschlossen vom 24.- 31.10.2008

Dr. Friedrich Kraner
Facharzt für Allgemeinmedizin

Schwarzwaldstraße 10 · Gernsbach · 07224 2148

Wegen Umbau zur Erweiterung der Praxisräume
für eine Praxisgemeinschaft ist meine

Praxis gschlossen vom 23. - 31. Oktober.

Ab Dienstag, den 4.11., ist die Praxis zu
den bekannten Sprechzeiten wieder geöffnet.

Praxis Dr. med. Peter Glöckner
Hals-Nasen-Ohren-Arzt

Gernsbach, Gottlieb-Klumpp-Str. 12, 07224 50840

Urlaub vom20.10. -24.10.2008
Vertretung: Dr. med. H.-D. Wensauer, Bahnhofstr. 3, Gaggenau, 07225 3210
Sprechstunde wieder ab Montag, 27.10.2008

PRAXISDIENSTEPRAXISDIENSTE

Bestattungsinstitut

Werner Krieg

Erd- und Feuerbestattung,
Überführungen, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten

Gaisbach 41 • Weisenbach • 21 81

PFLEGEDIENSTEPFLEGEDIENSTE

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Herr Guse - Einrichtungsleiter Pflegezentrum Gernsbach

Bachmatt 40, 77887 Sasbachwalden, Tel.: 07841/200702

Anzeigenannahme
07225 9747-0


